
 

 
 
 

Pflege von Kuststoff-Fenstern 
 
 
VEKA-Systeme sind durchweg hausfrauenfreundlich konzipiert, besitzen porenfrei 
glatte Oberflächen und sind mit alterungsbeständigen, dauerhaft geschmeidigen 
Dichtungen ausgestattet. Normalerweise reicht für die übliche Pflege ein mildes 
Reinigungsmittel aus. Für starke Verschmutzungen sowie für die Wartung der 
Beschläge und Dichtungen steht das VEKA-Pflegesystem zur Verfügung, denn es 
empfiehlt sich, in längeren Zeitabständen die Beschlagteile zu ölen bzw. zu fetten 
(siehe Rückseite) 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                            

 
 
 
 



 

Pflege von Kunststoff-Fenstern 
 
Die glatten, geschlossenen Oberflächen von Kunststoff-Fensterprofilen erweisen sich als besonders 
pflegeleicht. Auch Beschläge und Dichtungen Ihrer Kunststoff-Fenster sind aus hochwertigen 
Materialien gefertigt. 
Mit einem Minimum an Aufwand können Sie dazu beitragen, Aussehen und Qualität Ihrer Fenster zu 
erhalten. Wenn Sie die folgenden Tipps und Ratschläge beherzigen, werden Sie an Ihren 
energiesparenden und schalldämmenden Kunststoff-Fenstern viele Jahre uneingeschränkt Freude 
haben. Verwenden Sie beim Entfernen von Aufklebern keine scharfen Messer, Spachtel, Stecheisen 
oder ähnliches. Weichen Sie den Aufkleber mit handwarmem Wasser auf und wischen Sie ihn 
vorsichtig ab. 
 
 

1. Wartung der Beschläge 
Durch die moderne, für Langzeitfunktion konstruierte Beschlagtechnik 
wird beim Kunststoff-Fenster ein hoher Bedienungskomfort erreicht. Die beweglichen 
Beschlagteile bedürfen, wie jede mechanische Konstruktion, ab und zu eines Tropfen Oel. 
Damit erhalten Sie die leichte Bedienbarkeit Ihres Fensters, machen schwergängige 
Beschläge wieder leichtgängig und eine spätere, aufwendige Reparatur wird dadurch 
vermeiden. 
 

2. Pflege der Dichtungen 
Die Dichtungen Ihres Kunststoff-Fensters sind aus hochwertigen, witterungs- und 
alterungsbeständigen Kunststoffen hergestellt. Bei der Fensterreinigung sollten Sie 
grundsätzlich auch diese Dichtungen von Staub und Schmutz befreien. Im Laufe der Zeit 
kann sich durch Verschmutzung ein leichter „Klebeeffekt“ bemerkbar machen. Das hat 
jedoch keinen Einfluss auf die Qualität und Dauerhaftigkeit der Dichtungen. Sie können 
diesen Effekt mühelos beseitigen, indem Sie auf die Dichtungen Silikonöl oder 
Silikonpaste auftragen. Diese Trennmittel erhalten Sie als Oel, Spray oder Paste beim 
Fensterhersteller oder beim technischen Handel. 
Tauschen Sie beschädigte Dichtungen nur gegen Original-Ersatzdichtungen Ihres 
Fensterherstellers aus. 

 
3. Pflege der Rahmen 

Durch Schmutzbestandteile in der Luft kann sich nach einiger Zeit ein Niederschlag auf 
den Oberflächen Ihrer Kunststoff-Fenster bilden, ohne jedoch das Material anzugreifen. 
 
Die Oberflächen der Fensterrahmen lassen sich einfach säubern. 
Beim Scheibenputzen die Rahmen nicht vergessen! 
 
Normale Verschmutzungen lassen sich mühelos mit Wasser und etwas Kernseife, 
Schmierseife oder schonenden, nicht schleifenden Haushalts-Reinigungsmitteln 
(Spülmittel) entfernen. 
Für stärkere Verschmutzungen erhalten Sie beim Fensterfachmann oder Fensterhersteller 
ein Spezialpflegemittel für Kunststoff-Fensterrahmen. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Auf keinen Fall Fenster trocken oder mit kratzenden Hilfsmitteln reinigen, da die 
Oberfläche der Rahmen beschädigt werden kann. Trockenes Reinigen fördert die 
Staubanziehung. 
Auf keinen Fall zur Reinigung grobe Scheuermittel oder scheuernde Hilfsmittel 
verwenden. 
Auf keinen Fall Benzin, Nitroverdünnung oder andere Lösemittel benützen. Die 
Oberfläche der Fensterrahmen wird dadurch angegriffen. 
 
Bei Schäden, Funktionsstörungen und nicht alltäglichen Verschmutzungen wenden Sie 
sich an Ihren Fensterfachbetrieb. 

 


